
Gemeinsames Aufdecken macht Spaß und viele Fähigkeiten 

der Kinder sichtbar 

 

Auch im Kindergarten in der Gruppe 5 decken wir jeden Tag die Tische und die Kinder sind oft unsere 

fleißigen Helfer. Bevor wir beginnen, müssen einige Überlegungen angestellt werden. 

Zuhause beginnt ihr mit derselben Frage wie im Kindergarten: Wie viele sind heute beim Essen?  

Wie viele Teller, Gabeln, Löffel und Messer (die großen Kinder sind im Kindergarten schon fleißig 

beim eigenständigen Schneiden) brauche ich und wie viele Gläser müssen bereitgestellt werden? 

Da gibt es einiges zu tun: 

Zählen: 

Wie groß ist unsere Familie?  

Wie viele Sets, Servietten, Besteck und Geschirr muss ich herrichten? 

Differenzieren: 

Brauchen alle Personen dieselben Gegenstände?  

Verschiedene Gläser, Löffel, Lätzchen, ….. 

Messen: 

Wie schenke ich die Gläser ein? (Kinder üben im Kindergarten z. B.: Gläser halbvoll einfüllen) 

Raumorientierung 

Die Gabel links, der Löffel rechts, das Messer rechts mit der Schneid nach innen zum Teller, 

das Glas steht oberhalb des Löffels, …… (ist nicht einfach, aber einige Kinder sind schon fest beim 

Üben und haben Freude daran) 

Geometrische Formen 

Wenn ich eine Serviette Spitze auf Spitze falte, entsteht aus einem Quadrat ein Dreieck. 

Kreativität 

Vielleicht können noch Tischkärtchen gestaltet werden. (Namen schreiben können auch schon 

einige) 

Auch Gläseruntersetzer aus Bügelperlen machen den Tisch bunt und fröhlich. 
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Ich wünsche allen Eltern und Kindern viel Spaß beim Aufdecken und 

gemeinsamen Essen. 

 

 


